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Vorwort

Der vorliegende Band unseres Burgdorfer Jahrbuches reicht in seinen Beiträgen

von der frühesten Stadtgeschichte bis zur problemreichen Gegenwart, in
der die Stadt, die Agglomeration, mit der umliegenden Landschaft gemeinsame

Aufgaben zu lösen hat.

Kulturgeschichtlich für Burgdorf von größter Bedeutung sind die Ausgrabungen,

die in unserer Stadtkirche während der Innenrenovation durchgeführt
wurden. Sie ergaben wertvollste Aufschlüsse über die ersten Bauetappen der

Stadt. Im Innern der Kirche stieß man auf die Fundamente eines bis jetzt
unbekannten Sakralbaues, und im Kirchhof nordöstlich der Kirche kamen

Reste der ehemaligen Stadtmauer zum Vorschein, deren Verlauf neue

Folgerungen zu den Stadterweiterungen erlauben. Jürg Schweizer, cand. phil. hist.,

hat sich als Leiter der Grabungen und als Verfasser des ausführlichen, hieb-

und stichfesten Grabungsberichtes verdient gemacht. Die Kirchgemeinde
übernahm in zuvorkommender Weise die Kosten für die Abbildungen, und das

Burgdorfer Jahrbuch war das geeignete Publikationsorgan. Durch diese

Zusammenarbeit werden die für die Gründungsgeschichte Burgdorfs wichtigen
Forschungsergebnisse einer weiteren Öffentlichkeit und der Nachwelt zugänglich

gemacht.

Die wirtschaftliche Lage des Emmentals in der Gegenwart und Ausblicke in
die Zukunft schildern Charles Prêtât und André Leuenberger. Eine mögliche
wirtschaftliche Entwicklung in unserem Landesteil ist ja aktuell und steht zur
Diskussion, so daß angenommen werden darf, unsere publizierte Untersuchung

könne einen Beitrag dazu leisten.

Im Jahrbuch 1961 befaßte sich eine Arbeit mit den Schultheißen von Burgdorf.

Um neben diesen bernischen Statthaltern auf unserem Schloß auch die

leitenden Männer der Stadt Burgdorf zu würdigen, ist Heinz Fankhauser dem

Wirken der hiesigen Burgermeister nachgegangen. Die Burgergemeinde stellte

freundlicherweise die Klischees zur Verfügung.
Das Verschwinden der kleinen runden Sternwarte auf dem Gsteig, der

vertrauten «Urania» mit ihrer dunklen Kuppel, nahm Felix Grütter zum Anlaß,
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ihren Werdegang nachzuzeichnen. Die alten Bilder lassen dabei manche

Reminiszenz aufleben.

Mit einer Anzahl von Gedichten stellen wir einen Burgdorfer vor, der sich

schriftstellerisch betätigt. Hanspeter Müller wurde 1947 geboren, ist in Burgdorf

aufgewachsen und lebt heute in Bern. Dort studiert er Geschichte und
Deutsch.

Die anschließenden Chroniken und Berichte gehören zum eisernen Bestand

des Jahrbuches; sie halten den Jahreslauf in Burgdorf fest.

Den Autoren, den Subvenienten, der Burger- und der Kirchgemeinde ist es zu

danken, daß wir den Band erscheinen lassen können. Möge er auch dieses Jahr
wieder ein freundliches Echo finden.

Im September 1970 Max Winzenried

Die Schriftleitung :

Dr. Max Winzenried, Präsident

Dr. Peter Fischer, Sekretär

Carl A. Langlois jun., Kassier

Dr. Hans Baumann

Johanna Blumenstein

Heinz Fankhauser

Willy Grimm

Urs Jenzer
Carl Langlois sen.

Dr. Fritz Lüdy-Tenger
Ruth Lüthi-Bandi
Rolf Messerli

Dr. Alfred G. Roth
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